
 Betreff:Widerspruch gegen die Kürzung des Pflegegelds um 495 €, 
Versichertennummer LA-HVS-7.635.173

Sehr geehrte Damen und Herren, 
hiermit lege ich Widerspruch gegen Ihre Entscheidung ein, mein Pflegegeld 
unbegründet um 495 € zu kürzen, wie mir in Ihrem Schreiben vom 24.4.25 mitgeteilt 
wurde. Die Kürzung ist aus folgenden Gründen unzulässig und nicht nachvollziehbar:

1. Fehlende Begründung: In Ihrem Schreiben wird keine nachvollziehbare oder 
vertraglich fundierte Begründung für die Kürzung des Pflegegelds angegeben. 
Gemäß den Versicherungsbedingungen bin ich berechtigt, das volle Pflegegeld
in der vereinbarten Höhe zu erhalten, solange die Voraussetzungen für den 
Leistungsanspruch erfüllt sind. 

2. Nachweis der Pflegebedürftigkeit: Meine Pflegebedürftigkeit ist durch ärztliche
Gutachten und die Einstufung in Pflegegrad 5 eindeutig belegt. Es liegen 
keinerlei Anhaltspunkte vor, die eine Änderung meiner pflegerischen Situation 
oder eine Anpassung des Leistungsanspruchs rechtfertigen könnten. 

3. Verstoß gegen vertragliche Vereinbarungen: Die Kürzung des Pflegegelds 
verstößt gegen die mit Ihnen geschlossenen Versicherungsbedingungen, die 
mir einen festgelegten Leistungsanspruch zusichern. Eine einseitige Änderung 
dieser Bedingungen durch die LKH ist unzulässig.

Ich fordere Sie daher auf, die Kürzung des Pflegegelds umgehend rückgängig zu 
machen und das Pflegegeld in voller Höhe, wie vertraglich vereinbart, 
weiterzuzahlen. Zudem bitte ich um Erstattung der bereits einbehaltenen Beträge in 
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Höhe von 495 € sowie um eine schriftliche Bestätigung der Rücknahme der Kürzung 
bis spätestens 14 Tage ab Zugang dieses Schreibens. 
Sollte ich bis zu diesem Datum keine zufriedenstellende Rückmeldung erhalten, sehe 
ich mich gezwungen, weitere rechtliche Schritte einzuleiten, einschließlich der 
Einschaltung des Versicherungsombudsmanns und gegebenenfalls einer rechtlichen 
Prüfung durch meinen Anwalt. 
Bitte übersenden Sie mir zudem eine schriftliche Begründung für die ursprünglich 
geplante Kürzung sowie eine detaillierte Darstellung der rechtlichen und 
vertraglichen Grundlage, auf die Sie Ihre Entscheidung stützen. 

Mit freundlichem Gruß

Jürgen Willi Sievers

Anlagen: 
Kopie des Schreibens der LKH vom 24.4.25
Kopie des letzten Pflegebericht vom 18.3.25






